
PIELENHOFEN.Beamte der Polizeiins-
pektionNittendorf kontrollierten am
Wochenende einen 37-jährigenAuto-
fahrer.NachpositivemAlkotestwurde
dieWeiterfahrt unterbunden.Der Fah-
rermussmit einemBußgeld rechnen.

Volkstänzer treffen
sich imPfarrheim
KALLMÜNZ.VolkstanzabendderOber-
pfälzerVolksmusikfreunde ist am
Dienstag, 19.30Uhr, imPfarrsaal. Es
werdenbayerischeund internationale
Tänze geübt.

IN KÜRZE

Mit Promille
amLenkrad

SCHWETZENDORF. Handgemachtes
aus dem Koffer: Gleichermaßen Neu-
land betraten Aussteller und Besucher
beim ersten Koffermarkt auf dem Hof
der Familie Horsch. Verkauft wurde ei-
nen Tag lang alles, was in einen Koffer
passte. DerKreativitätwarendabei kei-
ne Grenzen gesetzt. Die Koffer waren
gefüllt mit Schmuck, dekorativen
Schachteln, Seifen, Arbeiten aus Holz
und sogar Bildern. Aber auch private
Anbieter mit Flohmarktware ließen
sich auf den Koffermarkt ein. Das Inte-
resse der Besucher war groß, und so
zeigte sich Organisatorin Doris Pilho-
fer-Horsch sehr zufrieden mit ihrem
ersten Koffermarkt. Sämtliche Erlöse
aus dem Kaffee-, Kuchen- und Geträn-
keverkauf sowie der Eintritt kommen
dem Kinderzentrum Elonwabeni in
Südafrika zugute. (lck)

PREMIERE

Dekorative
Sachen aus dem
Koffer angeboten

Der Koffermarkt bot Selbstgemach-
tes und Flohmarktware. FOTO: LCK

LAPPERSDORF. Die Teilnehmer der
Lappersdorfer Benefiz-Tour sind stolz,
in diesem Jahr mit der 15. Tour durch
den „Böhmerwald“ vonDonnerstag bis
Sonntag ein kleines Jubiläum feiern zu
können. Im Jahr 2004, als die Idee von
den Initiatoren Stefan Zeilhofer, Peter
Graf, PeterHopp, Klaus Rausch und Pe-
ter Sterl ins Leben gerufen wurde, hat-
ten sie nicht zu hoffen gewagt, dass ih-
re Idee so eine Erfolgsgeschichte
schreiben wird, wie sie in der Presse-
konferenz im Lappersdorfer Rathaus
berichteten.

Im letzten Jahr konntemit der Tour
„Timmelsjoch“ eine Summe von
20 000 Euro an Spendengeldern einge-
sammelt werden, und auch heuer ste-
hen bereitswieder 15 000 Euro zurVer-
fügung,wofür sich Stefan Zeilhofer bei
allenSponsorenbedankte.

Ohne diesen Betrag beläuft sich die
gesamte Spendensummeseit 2004 jetzt

schon auf 220 000 Euro, „eine unglaub-
liche Summe“, wie der Moderator der
Pressekonferenz, Armin Wolf, be-
kanntgab. Die Benefiz-Tour 2018 steht
unter demMotto: „Was einMensch an
Gutem in die Welt hinausgibt, geht
nicht verloren.“

600 Kilometer mit dem Rennrad

Darin steckt nach Aussage der Initiato-
ren der Ursprungsgedanke für die Be-
nefiz-Tour, nämlich, dass das Gute
nicht verloren geht, sondern ganz im
Gegenteil: „Man bekommt sehr, sehr
viel zurück an Dankbarkeit und Freu-
de von den sozialen Institutionen, die
durch die Spenden unterstützt und ge-
fördert werden, wie unter anderem
verschiedene Lappersdorfer Vereine,
die Nepalhilfe Beilngries, Helfende
Hände, Charivari Einzelschicksale und
vielemehr.

Wie immer tragen die Teilnehmer
der Benefiz-Tour alle Kosten selbst, so
dass wiederum der gesamte Erlös ge-
spendet werden kann. Für das „kleine
Jubiläumsjahr 2018“ ist vom 12. bis
zum15. Juli heuermit demRennrad ei-
ne viertägige „Böhmerwald-Tour“ ge-
plant. „Die Strecke führt durch dichte
Wälder, reißende Flüsse und geheim-
nisvolle, im Nebel versinkende Moore
durch den Böhmerwald“, so die span-
nende Erklärung der Teilnehmer, ehe
dieGoldene Stadt Prag erreichtwerde.

Dann liegen nach vier Etappen
rund 300 Radl-Kilometer und 2850 Hö-
henmeter hinter ihnen, und auch wie-
der vor ihnen, bevor sie, wie in den
letzten Jahren schon, bei der Rewag-
Kinderolympiade des TSV Kareth-Lap-
persdorf unter dem Beifall der Besu-
cher ins Stadion mit einmarschieren
dürfen.

Die Schirmherrschaft der Benefiz-
Tour 2018 übernimmt der Geschäfts-
führer des TSV Kareth-Lappersdorf
und 3. Bürgermeister des Marktes Lap-
persdorf, Jan Kirchberger. Er zollte den
Teilnehmern seinen großen Respekt
vor dieser „großartigen Leistung und
tollen Idee für einen guten Zweck“. Er

habe deshalb die Schirmherrschaft ger-
ne übernommen und hoffte auf eine
gesunde Rückkehr der Sportler. Für gu-
tesWetter werde er sein Bestes dazuge-
ben, versprach Kirchberger. Der Vorsit-
zende des „Bike-Teams Regensburg“,
Peter Lammel, seit Jahren ein treuer
Partner der Benefiz-Tour, auch aus ver-
sicherungsrechtlichen Gründen, will
nach seiner Aussage heuer selbst die
komplette Tourmitfahren.

Weitere 15 000 Euro an Spenden

Zu den schon jetzt gesicherten Spen-
den vonSponsoren inHöhe von15 000
Euro werden nach der Erfahrung der
langjährigen SpendenverwalterinMar-
git Reif sicher noch einige Euro hinzu-
kommen.

Vorgestellt wurde der diesjährige
Ablauf vom Mitinitiator Peter Hopp,
der sich auchbei denvielenHelfern be-
dankte und auf eine Fortsetzung dieser
Idee „noch 30 Jahre lang“ hoffte, „viel-
leicht auch einmal durch unseren
Nachwuchs“,meinteHopp. Auf dasÄl-
terwerdenunddie Strapazen angespro-
chen, bestätigten die Teilnehmer über-
einstimmend: „So schnell geben wir
nicht auf“.

Nach Aussage von Bürgermeister
ChristianHauner werde die Benefizak-
tion von Anfang an sehr gerne und be-
wusst durch den Markt Lappersdorf
unterstützt.

Zum 15.Mal auf Benefiz-Tour
HELFENDie Teilnehmer
der Lappersdorfer Akti-
on haben in 14 Jahren
rund 220 000 Euro für
soziale Zwecke gesam-
melt.
VON JOSEF DUMMER

Die Teilnehmer, Sponsoren und Vertreter der begünstigten Einrichtungen bei der 15. Lappersdorfer Benefiztour FOTO: DUMMER

BENEFIZ-TOUR

Rückblick:Der Idee von 2004 liegt
das „legendäre KaretherModell“
zugrunde,das einGeben undNeh-
men zum Inhalt hat.

Spenden:Spenden sindmöglich
auf das TreuhandkontoHelfende
Hände,Verwendungszweck: Lap-
persdorfer Benefiz-Tour, IBAN:
DE47 720500000000078881,
BIC: AUGSDE77XXX.Steuerlich ab-
zugsfähige Spendenbescheinigun-
genwerden erstellt. (ldk)
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SCHIERLING | ALLERSDORFER STR. 2 | 09451/3077
Mo – Mi 9 – 18 Uhr | Do – Fr 9 – 19 Uhr | Sa 9 – 16 Uhr

GEISELHÖRING | STADTPLATZ 13 | 09423/407
Mo – Fr 9 – 18 Uhr | Sa 9 – 13 Uhr
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